
Autofreie Anreise
Ob Ausflug oder Urlaub: Die Wiener Alpen
sind auf allen Wegen gut erreichbar. Die Südbahn 
schafft regelmäßige und rasche Verbindungen.

Per Bus, Bahn und RUFbus Semmering-Rax:

Wer öffentlich anreist, fährt zum Bahnhof Payerbach-Reichenau (ab 
Wien-Meidling mit der Südbahn knapp 1,5 Stunden ohne Umsteigen, ab 
Graz knapp 2 Stunden). Vom Bahnhof gibt es regelmäßige 
Linienbusse zur Talstation der Rax-Seilbahn oder zum 
Preiner Gscheid. Zusätzlich bringt Sie der RUFbus 
Semmering-Rax, nach vorheriger Anmeldung von und zu 
den Wanderstartplätzen.

Mehr Infos unter www.semmering-rax.com/RUFbus

Detailinfos zur Anreise, Links zu Routenplanern und weitere 
Mobilitätslösungen unter www.wieneralpen.at/anreise

INFORMATION UND 
BUCHUNG

Wiener Alpen 
in Niederösterreich 
Tourismus GmbH

Schlossstraße 1
2801 Katzelsdorf
+43/2622/78960 
info@wieneralpen.at
www.wieneralpen.at
www.semmering-rax.com
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Höllental:

Wasserleitungsweg & Wasserleitungsmuseum Kaiserbrunn
www.semmering-rax.com/a-wasserleitungsmuseum-kaiserbrunn 

Wandern auf den Spuren der 1. Wiener Hochquellenwasserleitung.

Hubmer Gedächtnisstätte in Nasswald
www.schwarzau-gebirge.gv.at

In stilgetreu nachgebauten Holzknecht- und Rindenhütten das 
Leben und Schaffen des „Raxkönigs“ erkunden. 

Naturpark Falkenstein, Schwarzau/Geb.
www.naturpark-falkenstein.at 

Streichelzoo, Wildgehege, Spielplatz, Wandermöglichkeiten und 
unberührte Natur.

Payerbach und Reichenau:

Strandbad Edlach
www.alpenstrandbad-edlach.at

Abkühlung im historischen Freibad aus 1928 mit Blick auf die Rax.

Schloss Reichenau
www.reichenau.at 

Begeben Sie sich auf
Zeitreise mit spannenden
Dauer- und Sonder-
ausstellungen. 

Höllentalbahn
www.lokalbahnen.at/hoellentalbahn

Museumseisenbahn von Payerbach
über Reichenau nach Hirschwang.

Picknick am Fluss – Schloss Wartholz
www.schloss-wartholz.at 

Picknicken in Strandkörben am
Ufer der Schwarza.

Vinodukt Payerbach
www.vinoduktfreunde.at 

Im Inneren des Schwarzatal-Viadukts, dem längsten Viadukt entlang 
der Semmering-Bahnstrecke ist eine Vinothek eingerichtet. 

www.semmering-rax.com

Kostenlos!
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Neue Seehütte – ÖTK Schutzhütte 
Zentrale Lage nahe der Preinerwand-Kletterrouten und rund 1,5 
Stunden Fußweg vom Ottohaus. Gute Küche, Gastraum für ca. 40 
Personen, keine Übernachtungsmöglichkeit. 

+43/677/64280848 | seehuette@oetk.at

Karl-Ludwig-Haus – ÖTK Schutzhütte 
Vom Preiner Gscheid ca. 2 Stunden Anstieg bis auf 1.804 m. Übernacht-
ungsmöglichkeit für bis zu 60 Personen in Zimmern und Matratzenla-
gern. 

+43/2665/380
karlludwig.schutz.haus

Naturfreundehaus Knofeleben
Moderne Hütte am Gahns, von Reichenau und Kaiserbrunn aus erreich-
bar. Reichhaltige Speisekarte, regionale und saisonale Produkte, mo-
derne Zimmer und Lagerplätze.

office@knofeleben.at
www.knofeleben.at

Weichtalhaus 
Im Höllental zwischen Rax und Schneeberg gelegen. Ausbildungs- und 
Kletterzentrum der Naturfreunde Wien. 70 Schlafplätze in Zimmer und 
Matratzenlager. 

+43/2666/521 34 | info@weichtalhaus.at
www.weichtalhaus.at

Alpenbistro „Am Wasserwerk“ Kaiserbrunn
Im Höllental an der Quelle "Kaiserbrunn" der Wiener Hochquellenwas-
serleitung gelegen. Regionale Küche und hausgemachte Mehlspeisen.

+43/2666/52391 | amwasserwerk@raxalpe.com
amwasserwerk.raxalpe.com

Waxriegelhaus – Naturfreunde Schutzhütte
Vom Preiner Gscheid ca. 1 Stunde Gehzeit auf 1.361 m. Regionale 
Küche, Übernachtungsmöglichkeit für bis zu 60 Personen in Zim-
mern und Matratzenlagern. Etagenduschen.

+43/2665/237
www.waxriegelhaus.at

Speckbacherhütte
Am Kreuzberg auf 1.089 m, auch per Auto erreichbar. Highlight: der 
wohl größte und älteste Rhododendron Europas. Zwei-, Drei- und 
Vierbettzimmer, Waschmöglichkeit in allen Zimmern. (Do. & Fr. Ruhetag)

+43/2664/210 96 | servus@die-speckbacher.at
www.die-speckbacher.at

Ottohaus – ÖAV Schutzhütte 
Schutzhütte auf 1.644 m Höhe, beim Alpengarten, wo rund 200 
Alpenpflanzen wachsen. Regionale Küche, Familienzimmer und Bet-
ten für 60 Personen.

 +43/2666/524 02
www.raxalpe.com

Raxalm-Berggasthof 
Bei der Bergstation der Rax-Seilbahn in 1.547 m Seehöhe. Haus-
mannskost, Komfortzimmer mit Dusche und WC, Doppel- und Mehr-
bettzimmer mit Etagenduschen.

 +43/2666/524 50
www.raxalpe.com

Habsburghaus – ÖAV Schutzhütte 
Auf 1.785 m gelegen, am Grieskogel an einem besonders schönen 
Aussichtspunkt. Hausmannskost. Übernachtungsmöglichkeit für bis 
zu 60 Personen in Zimmern und Matratzenlagern.

+43/2665/219 | habsburghaus@gebirgsverein.at
www.habsburghaus.co.at
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© Wiener Alpen/www.eva-gruber.com

Die Rax-Seilbahn 

Die Rax-Seilbahn bringt ganzjährig Besucher auf das fast 1.600 
Meter hoch gelegene Plateau der Rax. In acht Minuten Fahrzeit 
überwindet sie gut 1.000 Höhenmeter. Die Seilbahn ist wohl mit 
ein Grund, warum die Rax zu den beliebtesten Bergen im Osten 
Österreichs zählt.

Beliebt war die Rax schon um die letzte Jahrhundertwende. Um den 
vielen Sommerfrische-Gästen den Aufstieg zu erleichtern, entstand 
der Plan, eine technische Aufstiegshilfe zu bauen. Im Juni 1926 nahm 
die Rax-Seilbahn schließlich ihren Betrieb auf, als erste Personen-
Seilschwebebahn Österreichs.

Rax-Seilbahn
2651 Reichenau/Rax
Dr. Ewald Bing-Straße 3
Tel. +43/2666/524 97

raxseilbahn@raxalpe.com
www.raxalpe.com

Das „Alpine Rettungscomitee“

Als Ende des 19. Jahrhunderts immer mehr Touristen die Raxalpe er-
wanderten und erkletterten, häufte sich die Zahl der Bergunfälle. Um 
für Notfälle schnell und professionell gerüstet zu sein, wurde 1896 
in Reichenau das „Alpine Rettungscomitee“ gegründet, die weltweit 
erste Bergrettung.

Von Hütte zu Hütte 

Die hohe Dichte an Hütten und das verhältnismäßig flache Plateau 
machen das Hüttenhüpfen auf der Rax so beliebt. Die Wege führen 
durch Latschenfelder, auf Berggipfel, vorbei an eindrucksvollen Aus-
blicken – zwischendurch laden Hütten zu wohlverdienten Pausen.  
Wer seine Tour verlängern oder auf zwei Tage aufteilen möchte, kann 
auf fast allen Hütten übernachten. Ein unvergessliches Erlebnis da-
bei: der Sonnenuntergang oder Sonnenaufgang am Berg.

Berühmte Besucher 

Zwei berühmte Vordenker ihrer Zeit sind eng mit der Geschichte und 
Gegenwart der Rax verbunden: Sigmund Freud und Viktor Frankl.

Der Begründer der Psychoanalyse Sigmund Freud wohnte während 
der Sommermonate mit seiner Familie im Thalhof, später im Knap-
penhof. Den „Fall Katharina“, der in die Medizingeschichte einging, 
kann man auch als Symbol für die Verbindung von Berg und Erkennt-
nis sehen.

Für den begeisterten Bergsteiger Viktor Frankl war die Rax – respek-
tive das Besteigen eines Berges – ein Lehrmeister des Lebens. „Es 
gibt eigentlich keine größere, wesentliche Entscheidung in meinem 
Leben, beruflicher und privater Natur, die ich nicht dort (= auf der 
Rax) getroffen hätte", sagte Frankl, der mit der Logotherapie maßgeb-
lich zur Entwicklung der Psychotherapie beigetragen hat. 

Wo Kultur fasziniert

In Reichenau an der Rax gehörte es immer schon zum guten Ton, 
Urlaub mit Kulturgenuss zu verbinden. Der Ort ist Schauplatz von 
mehreren hochkarätigen Veranstaltungsreihen, dazu zählen die 
Festspiele in Reichenau oder der Literatursalon Wartholz und regel-
mäßige Veranstaltungen im Kulturschloss Reichenau.

www.semmering-rax.com

Das Wort „Rax“ dürfte sich vom althochdeutschen Wort für „rau“ 
ableiten. Tatsächlich hat der knapp über 2.000 Meter hohe Gebirgs-
stock seine rauen Seiten, doch auch seine sanften. Kletterer schät-
zen die felsigen Wände. Genusswanderer und Familien bevorzugen 
die gemütlichen Wege über das Hochplateau, gesäumt von Latschen, 
Aussichtspunkten und vielen Hütten.

Von der Sommerfrische und dem „Raxkönig“

Kaiser Franz Joseph und seine Familie waren die ersten berühmten 
Besucher der Rax. Etwa ab 1851 ging der Kaiser auf Jagd, die Familie 
verbrachte hier die Sommerfrische. Die noble Gesellschaft zog bald 
nach, die Anreise verkürzte ab 1854 die Semmeringbahn. 

Gut ein Jahrhundert bevor der Kaiser die Rax entdeckte, machte der 
„Raxkönig“ von sich reden. Georg Hubmer und sein Bruder, beide 
versierte Holzknechte, erhielten den Auftrag, im Höllental Holz zu 
schlägern. Die von ihnen errichteten Holzbringungsanlagen waren 
technische und logistische Meisterleistungen. Ihre Arbeit trug we-
sentlich zum wirtschaftlichen Aufschwung der Region bei.

Exzellentes Wasser und reine Luft

Die Raxalpe ist, wie der Schneeberg, ein großes Wasserschutzgebiet. 
Das Kalkgestein ist der Speicher für das exzellente Wasser, das die 
1. Wiener Hochquellwasserleitung seit 1873 nach Wien transportiert. 
So viel Wasser unten im Tal, so wenig Wasser am Raxplateau selbst: 
Die ganze Rax ist Karstgebiet und so muss Trinkwasser bis heute 
meist mühsam und teuer – per Seilbahn oder Helikopter – auf die 
Hütten gebracht werden.

Schon die berühmten Gäste von damals haben bemerkt, dass man 
sich am Fuße der Rax gut erholt. Heute ist die wohltuende Wirkung 
des Klimas wissenschaftlich bestätigt: Reichenau an der Rax ist offi-
ziell ein heilklimatischer Luftkurort.

Das Hüttenhüpfen auf der Rax
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Wiener Alpen – Paradies der Blicke

Wo einst Dichter und Denker während der Sommerfrische Inspirati-
on fanden, genießen die Besucher auch heute unberührte Natur und 
grandiose Ausblicke. Ein wahres Paradies der Blicke ist das alpine 
Hochplateau der Rax, das man im Sommer und im Winter bequem 
per Seilbahn erreicht. Beim Berg- oder Schneeschuhwandern von 
Hütte zu Hütte genießen Naturliebhaber das besondere Flair des fel-
sigen Aussichtsberges.

Allerbeste Aussichten beim Hüttenhüpfen

Hoch oben stehen, weit übers Land schauen und den Gedanken frei-
en Lauf lassen – das kann man am besten bei einem längeren Aufent-
halt auf der Rax. Die gemütlichen Hütten bieten komfortable Zimmer 
und praktische Lagerplätze für Hüttenhüpfer, die am hervorragend 
ausgeschilderten Wegenetz den Berg in seiner ganzen Pracht ent-
decken wollen.

www.wieneralpen.at/huettenhuepfen

Mehr über die Wiener Alpen?

Die Wiener Alpen App informiert über alle 
Wander-, Rad- und Mountainbike-Wege, 
Ausflugsziele sowie Einkehr- und 
Übernachtungsmöglichkeiten.

www.wieneralpen.at/app

Mehr über die Kultur in  
Reichenau an der Rax:

www.semmering-rax.com/kulturgenuss

Mehr Ausflugstipps  
rund um die Rax:

www.semmering-rax.com/alle- 
ausflugsziele-semmeringrax

Im Winter ist man mit der Rax-Seilbahn schnell am schneesicheren 
Hochplateau und mitten im Paradies für Schneeschuhwanderer. 
Schneeschuhwandern zählt zu den gesündesten Wintersportaktivi-
täten.

Alles was man zum Schneeschuhwandern braucht, sind winterfeste, 
hohe Wanderschuhe und wettertaugliche Bekleidung. Schneeschu-
he und Stöcke können an der Bergstation ausgeliehen werden. Die 
Ausrüstung kann schon vorab online mit dem Rax-Seilbahnticket ge-
bucht oder bei der Bergstation reserviert werden.

Beim Raxalm-Berggasthof, gleich neben der Bergstation der Rax-
Seilbahn, starten markierte Routen. Geführte Touren mit Schnee-
schuhguide sind ebenfalls möglich.

Schneeschuhwandern im
Winterparadies
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Bei der Talstation der Rax-Seilbahn 
gibt es eine Lagerwiese und Stellplät-
ze für Wohnmobile.

Tipp für Camping-Liebhaber: 

Ausflugsziele rund um die RaxSo frisch! Wasser, Wald und Luft Der Berg der Denker Der Berg der Pioniere

Der RUFbus Semmering-Rax bringt Urlaubsgäste, sowie Tagesgäste 
und Einheimische von den Bahnhöfen zu den Unterkünften, zu Berg-
bahnen und Wanderausgangspunkten.

Fahrten mit dem Anruf-Sammeltaxi sind täglich zwischen 8:30 und 
18:00 zwischen 120 Haltestellen in den Gemeinden Reichenau/Rax, Pay-
erbach, Gloggnitz, Schottwien, Semmering und Breitenstein buchbar. 

Wie buche in eine Fahrt mit dem RUFbus?
• unter der Hotline: +43 660 900 88 22 (täglich 9:00-16:00 Uhr)

• mit der kostenlosen Postbus-Shuttle-App

Es wird empfohlen, die Fahrten möglichst frühzeitig, am besten einen 
Tag im Vorfeld zu buchen. Wenn Kapazitäten vorhanden sind, können 
auch kurzfristige Fahrten gebucht werden, jedoch hat das System zu-
mindest 60 Minuten Vorlaufzeit.

Nächtigungsgäste können den RUFbus mit der MobilitätsCard+ für 
die Dauer des Aufenthalts kostenfrei nutzen.

Max. drei Fahrten pro Gast pro Tag. Die MobilitätsCard+ muss bei 
Fahrtantritt vorgezeigt werden.

Für Tagesgäste wird je gefahrenen Kilometer abgerechnet. 

Tipp: je mehr Personen mitfahren umso günstiger wird es pro Person. 

RUFbus-Linien
Zusätzlich fahren nach Voranmeldung RUFbus-Linien laut Fahrplan 
auf das Preiner Gscheid und durch das Höllental, ergänzend zu den 
vorhandenen öffentlichen Linienbussen 341 und 342. Eine Buchung ist 
bis 16:00 am Vorabend, ausschließlich über die Hotline +43 660 900 
88 22 (täglich 9:00-16:00 Uhr) möglich.

RUFbus Semmering-Rax
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Hauben-Menü auf der Berghütte mit Wein, Wanderung 
und Übernachtung.

www.wieneralpen.at/haubenkoch

Haubenkoch trifft Hüttenwirt
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Mehr Infos zum  
Hüttenhüpfen auf der Rax: 

www.semmering-rax.com/huettenhuepfen-rax

Bitte informieren Sie sich vor
Ihrer Wanderung, ob die

gewünschte Hütte geöffnet ist.

Nicht weit vom Ottohaus entfernt befindet sich der 4.000 Quadrat-
meter große Alpengarten.

Einige der Pflanzen, die man dort antrifft, kennt man vielleicht, viele an-
dere hat man noch nie gesehen, da sie in unseren Alpen selten gewor-
den sind. Im Alpengarten werden die Pflanzen geschützt, und können 
ungestört ihre Pracht entfalten.

Alpengarten
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Tourenplanung
Informieren Sie sich vor Beginn der Wanderung

über den genauen Streckenverlauf (Kartenmaterial).

Körperliche Eignung
Wählen Sie die Route nach Ihrer Kondition und passen Sie das
Gehtempo entsprechend an. 

Ausrüstung
Sorgen Sie für entsprechende Ausrüstung (feste Wanderschuhe, 
Sonnen- und Regenschutz, AUSREICHEND zu trinken und zu essen  
auch bei leichten Wanderungen, Erste-Hilfe-Set).

Wetterprognosen
Was sind die aktuellen Wettertrends? Auf der Rax kann das Wetter 
sehr schnell umschlagen! 

Rückkehr zu Auto, Unterkunft oder Bahnhof
Planen Sie die Rückkehr am Ende der Weg-Etappe, z.B. mit Bus
oder einem Taxidienst. Achtung: entlang der Strecke ist teilweise
kein Mobilfunk-Empfang! 

Weidetiere
Zur Sicherheit sollten Sie die Tiere in großem Abstand umgehen
und Ihren Hund an der Leine führen.

Wege & Umwelt
Halten Sie sich an markierte Wege. Schonen Sie die Tier- und
Pflanzenwelt, indem Sie Ihre Abfälle mit nach Hause nehmen.

Notruf-Nummern: Bergrettung 140 / Euro-Notruf 112

Sicher unterwegs am Berg

und rund um Reichenau:  
Kreuzberg, Gahns, Höllental

W I E N E R A L P E N . A T

Hüttenhüpfen 
auf der Rax
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Reisen Sie mit derHöllentalbahn und dem Nostalgiebus vonPayerbach bis zurRax-Seilbahn. 

Tipp:

Rax Wandernadel
Wandern und Sammeln: Holen Sie sich bei der Konsumation
in jeder Hütte einen Stempel oder  erwandern Sie Ihre Nadel
mit der SummitLynx-App.

Hier sind Sammelpässe und Wandernadeln erhältlich: 
Talstation der Rax-Seilbahn, Waxriegelhaus

Tourismusbüro Reichenau/Rax: 
2651 Reichenau/Rax | Hauptstraße 63 | +43/2666/528 65
tourismus@reichenau.at | www.reichenau.at

Preis der Wandernadel: € 3,60

jetzt NEUmit SummitLynx-App

WIEN ~90KM
BRATISLAVA ~160KM

BUDAPEST ~300KM

GRAZ ~130KM

EISENSTADT ~70KM

LINZ ~200KM

BRÜNN ~230KM

Alle Informationen, Fahrpläne 
und Buchungsdetails:

www.semmering-rax.com/rufbus

In der Karte auf der Rückseite 
sind die Haltepunkte mit diesem 

Icon gekennzeichnet.

Rax GahnsRax

Rax Rax

Rax Rax Kreuz-
berg

Höllen-
tal

Höllen-
tal

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit 
wird auf die gleichzeitige Verwendung der 
Sprachformen männlich, weiblich und di-
vers verzichtet.
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Die besten Ausgangspunkte
für das Hüttenhüpfen:

Rax-Seilbahn: Der bequeme Aufstieg in nur 8 Minuten von Reichenau 
auf das Rax-Plateau auf rund 1.600 m. Bei der Bergstation befindet 
sich der Raxalm-Berggasthof, von hier starten viele beliebte Touren.

Erreichbar mit dem Linienbus 341 oder dem RUFbus Semmering-Rax.

Preiner Gscheid: Beliebter Einstieg für sportliche Wanderer.

Erreichbar mit dem Linienbus 342 und der RUFbus-Linie.

Hinternasswald: Ausgangspunkt für Raxüberschreitungen über den 
Zikafahnlgraben. 

Erreichbar mit dem Linienbus 341 und der RUFbus-Linie.

Kaiserbrunn: Von hier aus kann man über die Brandschneide auf die 
Rax gehen oder über den Miesleitensteig auf die Knofeleben.

Erreichbar mit dem Linienbus 341 und dem RUFbus.

Entfernungen zwischen den Hütten:
Die Gehzeiten sind Durchschnittswerte. Prüfen Sie, ob die geplan-
ten Routen Ihrer Kondition entsprechen. Informieren Sie sich bitte 
außerdem, ob die gewünschte Hütte geöffnet ist und ob die Wetter-
lage für eine Bergtour geeignet ist.

Raxalm-Berggasthof – Ottohaus
Dauer: ca. 40 min | Strecke: 2 km | Aufstieg: 100 hm | Abstieg: 2 hm

Ottohaus – Seehütte
Dauer: ca. 1:35 h | Strecke: 3,8 km | Aufstieg: 150 hm | Abstieg: 115 hm

Seehütte – Habsburghaus
Dauer: ca. 1:35 h | Strecke: 3,1 km | Aufstieg: 270 hm | Abstieg: 130 hm

Habsburghaus – Karl-Ludwig-Haus
Dauer: ca. 1:10 h | Strecke: 3,7 km | Aufstieg: 75 hm | Abstieg: 60 hm

Karl-Ludwig-Haus - Waxriegelhaus
Dauer: ca. 1:10 h | Strecke: 1,8 km | Aufstieg: 0 hm | Abstieg: 450 hm

Waxriegelhaus – Edelweißhütte Preiner Gscheid
Dauer: ca. 30 min | Strecke: 1,6 km | Aufstieg: 0 hm | Abstieg: 290 hm

Alle Hüttenhüpfen- 
Tourenvarianten online:

www.semmering-rax.com/
huettenhuepfen-rax

Bundesstraße

Sonstige Straße

Fahrweg

Karrenweg/Feldweg

Fußweg

Seilbahn

Weg am Wiener Alpenbogen

Wanderwege Hüttenhüpfen

Weitwanderweg

Sonstiger Wanderweg

Information, Parkplatz

Spektakuläre Aussicht

Berghütte

Leiter, versicherter Klettersteig

Bushaltestelle

Gastronomie

RUFbus Haltestelle

Tourentipps
Plateau-Wanderungen & Touren vom Preiner Gscheid:

Variante 1 hat Tourenvorschläge mit unterschiedlichen Längen: 

Variante 1a ist eine anspruchsvolle Raxüberschreitung, die aus-
gehend vom Raxalm-Berggasthof über das Ottohaus, der Seehütte, 
dem Habsburghaus, dem Karl-Ludwig-Haus und dem Waxriegelhaus 
auf das Preiner Gscheid führt.

Dauer: ca. 7 h | Strecke: 17 km | Aufstieg: 670 hm | Abstieg: 1.140 hm

Variante 1b ist eine leicht verkürzte Überschreitung, ebenfalls mit 
Start beim Berggasthof. Die Tour führt vorbei am Ottohaus zur See-
hütte und dann direkt zum Karl-Ludwig-Haus. Beim Abstieg geht die 
Wanderung, wie Variante 1a, zum Waxriegelhaus und von dort auf das 
Preiner Gscheid.

Dauer: ca. 4:30 h | Strecke: 12,5 km | Aufstieg: 550 hm | Abstieg: 1.050 hm

Variante 1c ist weiter verkürzt. Sie führt vom Raxalm-Berggasthof 
zum Ottohaus und weiter zur Seehütte. Von dort geht es über den 
Göbl-Kühn-Steig und das Waxriegelhaus zum Preiner Gscheid.

Dauer: ca. 3 h | Strecke: 10 km | Aufstieg: 280 hm | Abstieg: 760 hm

Variante 2 ist eine Rundtour ausgehend vom Berggasthof über das 
Ottohaus und entlang der Preiner Wand zur Seehütte. Zurück zum 
Ausgangspunkt führt die Strecke über den Seeweg und vorbei am 
Ottohaus.

Dauer: ca. 3:50 h | Strecke: 11 km | Aufstieg: 430 hm | Abstieg: 430 hm

Variante 3 ist eine anspruchsvollere Rundtour vom Preiner Gscheid 
über den Schlangenweg zum Karl-Ludwig-Haus, zum Habsburghaus 
und der Seehütte. Über den Göbl-Kühn-Steig geht es zurück über das 
Waxriegelhaus zum Preiner Gscheid.

Dauer: ca. 5:40 h | Strecke: 15 km | Aufstieg: 900 hm | Abstieg: 900 hm

Anspruchsvolle Touren mit Aufstieg vom Tal:

Törlweg führt von Hirschwang vorbei am Knappenhof zum Ottohaus. 
Die Varianten 1 und 2 von den Hüttenhüpfen-Touren können mit die-
ser Aufstiegsvariante kombiniert werden.

Dauer: ca. 2:30 h | Strecke: 6,5 km | Aufstieg: 1.150 hm | Abstieg: 50 hm

Brandschneide mit Ausgangspunkt von Kaiserbrunn führt über an-
spruchsvolles Gelände und Leitern auf die Rax zum Berggasthof. Wer 
von Reichenau aus starten möchte, kann über den Wasserleitungs-
weg nach Kaiserbrunn gehen.

Dauer: ca. 3 h | Strecke: 4 km | Aufstieg: 1.100 hm | Abstieg: 10 hm

Hinternaßwald ist der optimale Ausgangspunkt für eine anspruchs-
volle Raxüberschreitung. Die Wanderung führt über den Kaisersteig 
auf das Zikafahnl und weiter auf das Raxplateau. Vorbei am Habs-
burghaus und dem Karl Ludwig Haus geht es über den Schlangenweg 
und vorbei am Waxriegelhaus hinab zum Preiner Gscheid.

Dauer: ca. 5:15 h | Strecke: 12,5 km | Aufstieg: 1.300 hm | Abstieg: 280 hm

Wasserleitungsweg - Wanderung im Höllental
zwischen Rax und Schneeberg: 

Durch das Höllental führt von Hirschwang nach Kaiserbrunn ein 
Wanderweg entlang der Hochquell-Wasserleitung, die Wien seit der 
2. Hälfte des 19. Jahrhunderts mit Wasser versorgt. Die Strecke ver-
läuft entlang der glasklaren Schwarza über Steige und einige Stiegen.

Dauer: ca. 1:20 h | Strecke: 4 km | Aufstieg: 140 hm | Abstieg: 70 hm
Sportliche Bergsteiger können vom Endpunkt der Tour in Kaiser-
brunn über die Brandschneide auf das Raxplateau weiter wandern.

Zusätzliche führen zahlreiche Klettersteige für
trainierte Bergsportler vom Höllental und
Hinternasswald auf die Rax.

www.semmering-rax.com/klettern-rax

Klettersteige

Talstation Rax-Seilbahn

Raxalm-Berggasthof

Ottohaus

Neue Seehütte

Habsburghaus

Karl-Ludwig-Haus

Waxriegelhaus

Naturfreundehaus Knofeleben

Speckbacherhütte

Weichtalhaus

Alpenbistro „Am Wasserwerk“ 
Kaiserbrunn

Info: Die Farben der eingezeichneten 
Routen entsprechen der farblichen 
Markierung vor Ort.
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